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WERTE FÖRDERER,  
LIEBE FREUNDE UND INTERESSENTEN, 

gender Resonanz neben ansässigen auch mehr und mehr Künstler 
verschiedener Nationalitäten wie beispielsweise aus den USA, aus 
Italien, Frankreich, Holland, Bulgarien, Russland und der Ukraine.

Ein attraktiveres Angebot an Speisen und Getränken mit zum Teil 
internationalem Fokus sorgte entlang der gesamten Magistrale dafür, 
dass die Besucher mit allen Sinnen genießen und den ereignisreichen 
Abend gut gestärkt auskosten konnten. 

Auch neu in diesen Jahr: der Showroom, welcher die in den letzten 
Jahren veranstaltete Auktion ersetzte. Im Infozentrum des Magis­
tralenmanagements eingerichtet, bot er vom 1. bis 5. September die 
Möglichkeit, ausgewählte Kunstwerke von Teilnehmern abseits des 
abendlichen Trubels zu bestaunen.

NEUES JAHR, NEUES TEAM
Frischer Wind wehte durch die imaginären Vereinshallen, als sich Anfang des 
Jahres das Organisationsteam infolge hartnäckiger Suche nach Mitstreitern neu 
aufstellte. Sodann hob man den Erfahrungsschatz der Vorjahre und ergänzte  
das Konzept durch neue Impulse, um die Weiterentwicklung des jährlichen High­
lights im Leipziger Norden voranzutreiben. Dank des vielfältigen Engagements 
vieler Mitwirkender vor und während der eigentlichen Vorbereitungen sowie 
vor und hinter den Kulissen konnte die Nacht der Kunst am 1. September 2018 
bereits im 9. Jahr in Folge stattfinden!

NEUES TEAM, NEUES GLÜCK
Das Publikum erfreute sich in diesem Jahr neben der bewährten Präsentation 
bildender Kunst auch an Tanz, Livemusik, Artistik und Aktionskunst. Für mehr 
Anklang in der etablierten Kunstszene sorgten eigens für die Veranstaltung 
kuratierte Ausstellungen und Aktionen. Außerdem beteiligten sich aufgrund stei­

werfen Sie mit uns einen Blick zurück auf  
die Ereignisse der diesjährigen Nacht der Kunst.



 2018  
 IN ZAHLEN
60 Standorte, 
35 davon sind Unternehmen und
14 sind Vereine,
insgesamt 25 beteiligten sich an der Kinderrallye

Speis & Trank boten 30 Standorte, zusätzlich 
4x internationales Streetfood und
3 mobile Bars 

ca. 190 ausstellende Künstler plus
15 Performances

ermöglicht durch u. a.  
3 Hauptförderer
20 Sponsoren und Partner
18 × Unterstützung durch Schaltung von Werbung



Als Plattform für Künste ganz unterschiedlicher Genres und 
Grad der Profession steht die Nacht der Kunst vor allem für 
Vielfalt und bietet die Möglichkeit, sich abseits gewohnter Aus­
stellungsformate öffentlichkeitswirksam zu präsentieren. 

Ohne die Förderung durch die Stadt Leipzig, das Amt für Stadt­
erneuerung und Wohnungsbauförderung, das Kulturamt sowie 
die Leipzig Stiftung und die finanzielle und materielle Unterstüt­
zung zahlreicher Unternehmen wie Kaufland, Phonenatic oder 
Gromke Hörzentrum wäre es kaum möglich: Ein vielfältiges, 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm, dass die 
Georg-Schumann-Straße vom Chausseehaus bis nach Wahren 
an einem Abend in die längste Kunstmeile Leipzigs verwandelt! 
Ob Schule, Kirche, Fleischermeister, Leerstand oder Hinterhof, 
kreative Konzepte, ungewöhnliche Ausstellungen, zahlreiche 
Kunstgenres und die Kombination ungleicher Paare senken die 
Schwelle für Besucher, die sonst wenig Zugang zu Kunst haben, 
und machen die Nacht der Kunst jedes Jahr wieder zu einem 
spannenden und lebendigen Erlebnis.

Was einst als Imagekampagne für die mehr als fünf Kilometer lange Georg-Schu­
mann-Straße und als Mittel gegen deren hohen Leerstand bei Gewerberäumen ins 
Leben gerufen wurde, hat sich zu einem beliebten, über die Grenzen der Stadtteile 
Gohlis, Möckern und Wahren hinaus bekannten Kunst- und Kulturspektakel ver­
wandelt. Einmal im Jahr begeistert der Leipziger Norden Jung und Alt, Kunstliebhaber 
und Kulturinteressierte und aktiviert gleichermaßen Anwohner wie Neugierige aus 
anderen Stadtteilen.

Neben den Besuchern sind es die aktivierten Teilnehmer, die eine wichtige Säule des 
soziokulturellen Events bilden. »Gemeinsam für die Sichtbarkeit des Einzelnen«, so 
könnte das interne Motto der Nacht der Kunst lauten. Denn das Zusammenwirken von 
engagierten Anwohnern, teilnehmenden Vereinen und Unternehmen der Georg-Schu­
mann-Straße ermöglichen unter dem Dach der Nacht der Kunst, dass sich schließlich 
alle Anstrengungen und Investitionen auszahlen – im großen Ganzen genauso wie 
für jeden einzelnen. Ein gemeinsam auf die Beine gestelltes Event beschert nicht nur 
den Besuchern ein tolles Erlebnis, sondern bedeutet auch für Teilnehmer und Akteure 
neue Netzwerke, Rampenlicht und sichtbaren Erfolg am Veranstaltungsabend. Da­
durch bietet die Nacht der Kunst neben allen anderen Aspekten auch den Rahmen für 
nachhaltige Verbindungen und weitere Entwicklung im Leipziger Norden. 

HERZ, KOPF, FÜẞE UND SEHR VIELE HÄNDE
Würde nur eine Beteiligtengruppe wegfallen, wäre es nicht die Nacht der Kunst



PETRA KÖPPING,
Sächsische Staatsministerin für Gleichstellung und Integration,
war leider wegen der Ereignisse in Chemnitz trotz Ankündigung nicht vor Ort, sandte 
aber voranstehende Grußworte.

Mit der ‚Nacht der Kunst‘ erreichen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer etwas ganz Entscheidendes – nämlich, dass sie sicht-
bar werden. Es ist bemerkenswert, wie lebendig und kreativ die 
Menschen hier ihren Kiez gestalten. Alle gemeinsam stellen etwas 
Tolles auf die Beine. Die Sichtbarkeit dieser wunderbaren kreati-
ven Gemeinschaft stärkt den Zusammenhalt und die Solidarität 
im Viertel. Wo man sich kennt, wo man sich gegenseitig sieht und 
sich gegenseitig hilft, da haben Ausgrenzung und Anfeindung 
keinen Platz. Die 5,3 Kilometer, die bei der ‚Nacht der Kunst‘ prä-
sentiert werden, bedeuten für mich 5 300 Meter Menschlichkeit, 
Nähe und Solidarität. Daher möchte ich dem Organisationsteam 
und allen Beteiligten einen ganz großen Dank für diese tolle, vor-
bildhafte Aktion aussprechen und viel Erfolg wünschen.

Fo
to

: M
att

hi
as

 S
ei

dl
er

Fo
to

: D
in

a 
Vi

er

Jian Guo Lu (chinesische Geige) und Janet Olbrich (Klavier; Bild Mitte) 
sowie das TricolorEnsemble (Gesang, Klarinette und Klavier; Bilder unten) 
umrahmen die Eröffnung musikalisch.
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Samstag, 1. September 2018, kurz vor 16 Uhr: Während entlang der 
Magistrale pünktlich die Geschäfte für die Nacht der Kunst öffnen, sammelt 
sich an den Stufen der GSS 105 eine neugierige Menschentraube. Hier 
läutet Monika Maywald im Namen des gesamten Organisationsteams die 
Eröffnungsveranstaltung zur 9. Nacht der Kunst ein. 

Mit Grußworten von Uwe Gaul, dem Staatssekretär im Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst, von Heike Will, der Leiterin des Amtes für Stadt­
erneuerung und Wohnungsbauförderung (ASW) der Stadt Leipzig sowie 
von Falko Langer (Vorsitzender des Fördervereins Georg-Schumann-Straße 
e. V.) wird der Abend feierlich eröffnet. 

Die Musiker Jian Guo Lu (chinesische Geige), Janet Olbrich (Klavier) und  
das TricolorEnsemble (Gesang, Klarinette und Klavier), allesamt Unterneh­
mer an der Magistrale, umrahmen das Geschehen mit einem kurzweiligen 
Musikprogramm. Wir danken Matthias Landgraf und dem Musikhaus Syhre 
für Bereitstellen und Steuern der benötigten Technik zur Eröffnungsfeier!

Grußworte zur Eröffnung der Nacht der Kunst 2018: Uwe Gaul (o.l.), Heike Will (o.r.) und 
Falko Langer (u.l.) sowie das Kernteam (u.r.) der Veranstaltungsorganisation Monika Maywald, 
Kerstin Herrlich, Romy Ebert (v.l.r.) und Talina Rinke (nicht im Bild)

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Georg-Schumann-Straße 105
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Das Budde-Haus beteiligte sich an der Nacht der Kunst in bewährter  
Form mit Ausstellungen diverser Künstler und Künstlerinnen im Skulptu­
rengarten. Folgende Künstler nahmen teil: 

 Erich-Friedrich Becker  Marlies Doehler-Bischoff  Günter Gentsch 

 Frank-Ole Haake  Rainer Jacob  kängorooh  Wendelin Lippold 

 Yvonne Neu  Antje Olowaili  Juri Platon  Oliver Sachse  Julia 

Schleicher  Uta Schlenzig  Sebastian Schneider  Christiane Sendler  

 Wolf-Dieter Trümpler

Zum Programm gehörten Musik, Aktionskunst und Lesungen. 

BUDDE-HAUS UND 
SKULPTURENGARTEN
Lützowstraße 19

Auf den kommenden Seiten nehmen wir Sie mit auf eine Reise zu ausge­
suchten Standorten der Nacht der Kunst 2018. Jeder beteiligte Standort 
war auf die eigene Art besonders, deswegen kann eine Auswahl hier nur  
bruchstückhaft das große Ganzen widerspiegeln. 
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Ein besonderes Dankeschön geht an die beteiligten 

Künstler, die teilweise mit erheblichem Trans-

port- und Aufbauaufwand die Ausstellung in ihrer 

Besonderheit erst ermöglichten. 



Kaufland Gohlis-Süd beteiligte sich erstmalig am Event und stellte dazu  
die leere Halle unter der Bibliothek zur Verfügung. Um diese in ihrer Be­
sonderheit (viel Glas, wenig Hängeflächen) optimal zu nutzen, wurden ge- 
zielt Künstler verschiedener Genres ausgewählt und Gegensätzliches in 
Material und Größe gezeigt. Neben großen Gemälden, Installationen und 
Skulpturen waren kleinteilige Applikationen und neben rostigem Metall  
feine Stoffe zu sehen. Abgerundet wurde die Ausstellung durch ausgefalle­
nen Schmuck sowie Fotos von Installationen aus dem einstigen Bimbotown. 

 Christian Schmit (de) | Metallkunst  Marlies Raasch (de) | Textildesign   
Steve Lewis (us) | Malerei  Franziska Möbius & Michael Gehrt (de) | Installation  

 Angela Vian (de) | Skulptur  Bartłomiej Kiszka (pl) | Skulptur  Grit- 

Ute Zille (de) | Schmuckdesign  Thorsten Haupt (de) | Fotoarbeiten (Objekte aus  

dem Bimbotown)  Thilo Neubauer (de) | Video  Evan Cameron (nl) | Malerei 

 Marc Antoine Petit (fr) | Malerei & Installationen

Das Streichquartett Crazy Harmony, eine Performance von Levi van Huy-
gevoort (nl) sowie Lesungen von Henrietta Meyer, die zum Teil musikalisch 
untermalt wurden, ergänzten das Erlebnis. Ein Highlight war der spontane 
Auftritt Jim Whitings (Begründer des legendären Bimbotowns) mit Saxofon.

LEERSTAND KAUFLAND
Georg-Schumann-Straße 105, unterhalb Bibliothek
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An diesem Standort zeigte sich stellvertretend für viele Standorte perfekt 
der Geist der Nacht der Kunst – ein gemeinsames Agieren von Anwoh­
nern, Künstlern, Besuchern über ethnische, künstlerische Grenzen hinaus. 
Die Räumlichkeiten wurden von der Eigentümerin zur Verfügung gestellt. 
Folgende Künstler nutzten die ehemalige Arztpraxis für ihre Präsentation:

 Mahmoud Dabdoub (Palästina) | Fotografie  Leipzig-Fotos mit Jan Möbius, 

Benjamin Rühle, Strohhut Pictures, Dean Nixon und Janusz Sisik | Fotografie  
Zakwan Khello (Syrien) | Malerei  Julia Scheck (Russland) | Grafik & Ölmalerei

LEERSTAND
Georg-Schumann-Straße 151

Einen wichtigen Platz nahm zur Nacht der Kunst das Infozentrum ein. Der 
zentrale Informationsknotenpunkt beherbergte nicht nur den diesjähri­
gen Showroom. Er war auch Zielstation der beliebten Rallye für unsere 
jüngsten Besucher, die hier ihre gesammelten Stempel gegen einen Preis 
eintauschten konnten. Vielen Dank für unermüdliche Unterstützung!

MAGISTRALENMANAGEMENT
Georg-Schumann-Straße 126
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Zentraler Ort in der AXIS Passage war das Restaurant Nin Hao Kunst  
und Gastronomie. Um das Restaurant präsentierte sich der Künstler:

 Clemente Capasso (it) | Grafikdesign, Malerei, Siebdruck   

Während die Bailísima Dance Group die Besucher schwungvoll zum  
Salsa-Tanz animierte oder Leandro Salvatierra mit lateinamerikanischen  
Gitarrenklängen begeisterte, konnte man Marc Antoine Petit bei der 
Entstehung eines seiner Kunstwerke direkt über die Schulter schauen. 
Schließlich verschmolz die Gruppe Tumbacaria Melodien aus Osteuropa 
und der Roma mit traditioneller Klezmermusik. 

Das Angebot am Standort rundete die Leipziger Spirituosen Manufaktur  
mit erlesenem Hochprozentigen ab. 
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AXIS PASSAGE
Georg-Schumann-Straße 171-175
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Zum zweiten Mal in der Geschichte der Nacht der Kunst war das Gymna­
sium Standort des Kunstfestivals. Auf wunderbar großzügigen Flächen 
entfalteten sich hier vielgestaltige Angebote von Malerei über Grafik und 
Fotografie bis hin zu Lesungen. Ein echter Besuchermagnet! 

 Sylvia Arens | Freie Malerei  »Atelier Energie« e. V. mit Annette Henatsch, 

Christiane Domke, Ulla Schlegel, Sabine Klauß, Solveig Rosenowski, Hans Heim-

buchner, Jens-Peter Mader, Monika Strepp aus Norden | v. a. Malerei & Grafik  
Barbara Beekmann | Lesung  Daniela Hussel | Malerei  Paula Lima & Uta 

Weidtmann | Druck, Zeichnung, Malerei, Stickerei  Rita Müller | Acrylmalerei 

 Luzie Patze | Malerei & Zeichnung  Sophia Penelope Poulakis  Yuliya 

Prykhodko | Zeichnung & Malerei  Gustav Jakob Rappich | Grafik & Malerei  
Nikita Roytman | Fotografie  Susanne Sämann | Malerei & Painting  Leonore 

Wittwer | Acrylmalerei.

Unter anderem die Schülerband 5einhalb rockte hier das Publikum mit 
unsterblichen Songs von zum Beispiel The Doors. 

WERNER-HEISENBERG-SCHULE
Renftstraße 3
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Die AG »Historische Nahverkehrsmittel Leipzig« e. V. beteiligte sich in 
diesem Jahr sowohl als Standort mit dem Museum als auch mit mehre­
ren liebevoll restaurierten und instandgehaltenen historischen Bahnen, 
die Interessierte durch die Magistrale und längst vergangene Zeiten 
beförderten. Die Tore am Standort Leipzig-Möckern öffneten sich damit 
ein letztes Mal zur Nacht der Kunst 2018, bevor der Wagenpark dem­
nächst an ein anderes Zuhause verlegt wird. Zur Nacht der Kunst fanden 
sich hier folgende Künstler:

 Heike Schmidt-Duderstedt (de) | Malerei  Hans-Dieter Hormann (de) 

stellte das Clown-Museum Leipzig vor (de)

Passend zum Ambiente entführte Max Laube die Besucher mit seinen 
Schellackplatten akustisch in andere Zeiten und Gerd Voigt begeisterte 
mit Balance-Artistik Jung und Alt.

HISTORISCHER STRAẞEN- 
BAHNHOF LEIPZIG-MÖCKERN
Georg-Schumann-Straße 244
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Die Eigentümer des Bürogebäudes stellte auch dieses Jahr wieder  
großzügig Ausstellungsflächen auf mehreren Etagen zur Verfügung, die 
folgende Künstler rege nutzten:

Gerd Bekker  Jan Bilitewski  BV Möckern-Wahren e. V.  Irina Bugos-

lavska  Franziska Dathe  Torsten Franke  Noah Frese  Galerie 

Infinite-Landscape mit Inna Shirokova, Andrey Shirokov, Ivan Nikandrov, Svet-

lana Fischer  Gruppe 4Wege mit Rumen Alexiew, Enrico Brückner, Markus 

Heinicke, Christian Pracht  Bernd Heyne  Kerstin Hillmann  Liane 

Samoura & Reiner Kamp  Roland Krawulsky  Katja Steffi Lerche  Kai 

Meier  Marco Niedorf  Bat nobis  Nikolaus Oehler  Cornelia Rost 

 Robert Scharf  Olga Scheck  Frank Schletter  Cornelia Schmidt 

 Kerstin Scholz  Mark Schulte  André Schumann  Britta Seufzer & 

Almuth Voigt  Natalia Simonenko  Horst Wittig

Dazu erfreute vielbeachtete Livemusik von Muskelkater (it), Karolina 
Trybala (pl) mit Begleitung sowie eine weitere Liveperformance von Levi 
van Huygevoort (nl) das Publikum. Vor dem Haus sorgten ein Stand mit 
afrikanischem Essen, der auch landestypische Kunstwerke feilbot, sowie 
eine Cocktail-/Espressobar für das leibliche Wohl.

GLASHAUS AM VIADUKT
Georg-Schumann-Straße 294



Die Nacht der Kunst war 2018 erneut ein voller Erfolg. Aussteller- und Be­
sucherzahlen haben sich wiederholt erhöht, die Qualität der Ausstellungen ist 
gestiegen und die Resonanz gestaltet sich durchweg positiv. Für die kommen­
de Veranstaltung – 10 Jahre Nacht der Kunst – gilt es, das Niveau zu halten be­
ziehungsweise weiter zu steigern. Daneben soll das Event noch mehr ein Fest 
für die ganze Familie sein. Wir werden daher für das nächste Jahr noch mehr 
nach Angeboten für Kinder, aber auch für die ganze Familie suchen und hoffen, 
dass wir dafür auch die notwendigen finanziellen Mittel organisieren können.

AG „Historische 
Nahverkehrsmittel 
Leipzig“ e.V.

Dank 
unseren 
Partnern!

Gefördert durch die Stadt Leipzig, das Kulturamt sowie das Amt  
für Stadterneuerung und Wohnungsbauförderung / Verfügungsfonds

Dank unseren 
Sponsoren!
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Förderverein Georg-Schumann-Straße e. V.
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Dank allen Teilnehmern  
für Engagement und Vertrauen!
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 2018

 KÜNSTLER
 2018

AUSSTELLENDE 



Rumen Alexiew  Sylvia Arens  Danilo Art-Merbitz  Gunter Bachmann  Johanna Baraniak  Erich-Friedrich Becker  Barbara Beekmann  Manfred Behnisch 

 Peter Beißert  Gerd Bekker  Marion Bellebna  Katrin Bemmann  Benedix  Bernhard Berres  Jan Bilitewski  Annekatrin Brandl  Fanny Braun  

Henry Brennig  Enrico Brückner  Bürgerverein Möckern-Wahren e. V.  Irina Bugoslavska  Sven Burat und Lichtküche e. V.  Peter Busch  Ewan Cameron  

Catherine Cangiano  Clemente Capasso  Marion Claashen  Detlef Claashen  Mahmoud Dabdoub  Franziska Dathe  Yvonne Dietsch  Marlies Doehler-Bi-

schoff  Carla Doerffel  Michael Doerffel  Wolfram Doerffel  Christiane Domke  Svetlana Fischer  Ingo Konrad Fischer  Christian Fläschenträger  

Torsten Franke  Noah Frese  Sonja Friedrich  Ellen Frischbutter  Galerie BeuteltierArt  Günter Gentsch  Jana Gerhardt  Michael Gerth  Inka Grebner 

 Frank-Ole Haake  Martina Hardtke  Alexander Hartmann  Hans Heimbuchner  Markus Heinicke  Dietmar Heinzig  Annette Henatsch  Fabian Heu-

blein  Bernd Heyne  Kerstin Hillmann  Jennifer Hoffert  Bianca Hoppe  Daniela Hussel  Rainer Jacob  Reiner Kamp  kängorooh  Holger Karas 

 Zakwan Khello  Bartłomiej Kiszka  Nastasja Kitzinger  Heike Kitzinger  Sabine Klauß  Franziska Klee  Nils Klemm  Julia Kluge  Gisela Kolbe  

Luca Köllner  Kenji Konishi  Kerstin Köppen  Roland Krawulsky  Juliane Kröbel  Christopher Leinert  Katja Steffi Lerche  Steve Lewis  Paula Lima 

 Wendelin Lippold  Peter Lorenz  Ulrike Lux  Luxlike  Jens-Peter Mader  Avraz Mahdi  Urte von Maltzahn-Lietz  Kai Meier  Günter Meinl  

Henrietta Meyer  Gerlinde Meyer  Marie Milling  Franziska Möbius  Jan Möbius  Carola Mocker  Luisa Mocker  Andreas Mocker  Rita Müller  

Eleonora Nanu  Yvonne Neu  Franziska Neubert  Gerd Neumann  Marco Niedorf  Ivan Nikandrov  Dean Nixon  Beate Nobis  Nikolaus Oehler  

Antje Olowaili  Philipp Orlowski  panoRAL  Luzie Patze  Julia Penndorf  Marc Antoine Petit  Steven Pielberg  Ana Pireva  Julia Pivén  Anke Plänitz 

 Juri Platon  Sophia Penelope Poulakis  Christian Pracht  Yuliya Prykhodko  Marlies Raasch  Bernd Radestock  Gustav Jakob Rappich  Mirko Rathke 

 Caroline Raue  Jennifer Reese Cermak  Yvonne Reichelt  Susanne Renner  Nadine Respondek  Solveig Rosenowski  Cornelia Rost  Nikita Roytman 

 Benjamin Rühle  Oliver Sachse  Susanne Sämann  Liane Samoura  Caro Sander  Evelyn Sander  Miriam Saric  Robert Scharf  Olga Scheck  Julia 

Scheck  Ulla Schlegel  Julia Schleicher  Uta Schlenzig  Frank Schletter  Cornelia Schmidt  Jutta Schmidt  Heike Schmidt-Duderstedt  Christian Schmit 

 Sebastian Schneider  Kerstin Scholz  Steffi Schramm  Mark Schulte  André Schumann  Petra Schuppenhauer  Christiane Sendler  Britta Seufzer  

Andrey Shirokov  Inna Shirokova  Natalia Simonenko  Janusz Sisik  Monika Strepp  Strohhut Pictures  Amanda Tangermann  Francesca Tirone  Atila 

Toth  Wolf-Dieter Trümpler  Angela Viain  Almuth Voigt  Anke Annemarie Voigt  Petra Watzlawik  Uta Weidtmann  Frauke Weigand  Anett Wendler 

 Horst Wittig  Leonore Wittwer  Grit-Ute Zille  Katja Zwirnmann 



SAVE  
THE 

DATE
7. September 2019 

www.ndk-leipzig.de

16–24 Uhr 


